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früherm P«ch7e^wUch^^^ des Jahres 
!n>, betrugen, sind zu End- des V-rwaltungsjahr-S 1854 auf

Summe belaufen.sich auch di- 
so d ß d s' Ar Vertreibung des Jahres 1854 für den currenten Dienst,

S-ck-a "n Fm-ct-on als kaiserlichen Civilcommiffär an der
n E der dritten undvierten Armee,Feldzeug-Z-^d-nheit

^i-L1es?nKm.77r?

b-e Votivkirche., Sc. kaiserliche Hoheit der 
Ferdinand Mar haben nach einqehvltem

-?, d7o ^"''^uig """ Baiern, in voller Zustimmung
te>, Neeis v ^"^°ch^emsclb-n ausgesprochenen Kunsturtheilc, den festgesetz- 
^n Preis von Ein zausend Stuck Ducatcn in Gold für den besten Plan -ur 
Votivkirche m W,en dein mit dem Zeichen eines weißen Kreuzes im blaäe. 
Felde versehenen Projecte zuerkannt. V-rfaffer dieses Entwurfes ist zufolge 
Adreck?' ^" "k" Siegel beigcl-gt-n und nach geschehener Wahl eröffneten 
Hoheit dw ün 9"des^Cmwursr'"rammcs kaiserliche
Remuneration von je Ein Tausend Gulden in Silber folgenden von^Höchst-

................................ 27.800,820 ------- 
........................................................ ....

Tabakgefäst.................... ................................ 22 308 792

Maße -ingefloff-n-n Staatsgüter^ Kauf!

^l8Äuf'°.^"°" ^'""ahm-n stellten sich imVerwaltungSjahi- fl. 
üb-rtrafcn sonach jene im V-rwaltungsjahre l853>r/ '. . . . ' 6^310

He-mfäÄL

°i7ToLVl7?6^i ffzkrHL^

vom 7. Juni d. I. den k. k. geheimen Rath und Statthalter 7on Me"r"Oestcn7ichi

und 2änkün^/ ^°E°nd,ren. 2hre Geschütze bestehen aus N-unpfünde-n 
stellen d^iese^Emüingeiits'^ ArtMcrie- und Jngenicur-OfficierS-

s-e Wie d»Moniteur meldet, empfing derKai-
lelben b e7b« en?s° den Bruder des Bey von Tunis, die von dem- 

dem Kaiser ein Glückwunschschreiben aus
DchMon/K^e^ 2n ihrer Begleitung waren ein tunestscher
Dwisio^S^General, Schwager des Bey und der S-cretär des Letzteren, Oberst 
des MinisttrS ^eS Jnn»7 wegen 7"^ ^'üie ^nPersoncn, denen auf Antrag 

Q^al" ^n7wL"' EhL^L

^l DeceM^ M Motch'I^r^ Erleichterungen bis Mm
uaten"w fortwährend bestehenden und auch übernächsten "Mo-
lichen LÄL^ b-r erwähnten ^entbehr-

sch^inlick^K^^-^"'
n k.. kranzosischc Fremdenlegion, nach Constantinopel zu bringen ist

cingelaufen. Inzwischen hat die Werbung 
^^k°lg «^"bt, und es scheuten deßhalb Unterhandlungen damvke Scutari und dem Commandanten des erwähnten Kriegs"

^?r"E-°PassÄ°r^
°on Er°a?en,7d?e Küm"7nr^ ihnen gch-n unte^ 

Zweck^ttftlbrr^überdenJ^nh^alt'dn^ed^



Leben und Lieben in Wien.



^um^^hr^m nch«z°gl^ 

am

JÜn^sbuh^g^JuIi^^'uhr H-mÄ^v^d" JÜn^I^UHr^g!

sollest "am >7 A??: 7hr L^itaNon^Wirthsschästsho^s' pr,

dcndapsil'bst""—Bfatrhofe zu Hausleuthen, am "l«?Ju"77 Uhr

-U^b 7"d 7 dtp'" "" Gemeindckanzici in Grin-
Zuni 10 Uhr, ebendaselbst^ Off-rt.Verbandlung''weg-n EimÄttu^ von^S offenen

zirksgerichte zu Horn: — nach Johann Khan, Laimzr^/Nr""?^ binnen^ "Jah^ 
richte WiÄn° Katharina Roneis, binnen t Jahre beimÄzirkSg"

, ............

chung^z4^LdW-ft7NW^^ Mittüre ^.4°, Abwei-'

OWWMMMV 

Zb-LELWWLM 

kurzL'AL7^
vom Bcobachtungsortc Mieden aus gesehen wurde Die UL «rin,e»rk^ml weiche sich ungemein schnell nach E'b°w-g7, b°^
?ngch-nm°b-w-^ 7ar E-BLn "^»"blinkenden WEe^ttichte^ «m
-V? Er°igniss°s'Ä ^?°7wai7en

S-io,^- W °7ßek RoffLpoidstadi, ^Di- Ä-n: L SMatt^'^L^ 
Baron^dSk n"^''/"«"^ S, Dictrichstein, Kaufmann, - Weißes W°^ 
oo'n °L°°ßd7,s^-G°ld-n'-Hm?W-!em'Fie Hk/r°n^'F°"o U/re^^LL -

L.r ssch L'sSALLMndür °°" duku-°sti P. Aureii!, von Bnkurest; M Adl«,

An ^enkranchckk/md'Tudl^^^'V"^

^F?'Schill-"^^^^" Räuber," Trauerpiel in fünf Aufzügen, »on 

' Mi - dr°L°,° äil, E'L7o,

Tänzerin des Drurylane-Theaters in London, Erste AbchÄung^sE^' »77 
sneu). Im englischen Matrosen-Costüm ausgeführt von Miß Lydia 

Thompson,— Hierauf: „Des Herru Magisters Perücke," Lustspiel in einem 
geführt Mß'LMa^Thompsön —' N°ach'h» aus!


